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Fr?Ic Ntthc. und Wnrtc.,'Zimmcr
für iS'Uwun und Binder

(Mädchen für Aufwartung)

ffrcicr ttepäckpaum
Gepäck wird frei ausbtwghrt im BtandciS Store und

dann nach ?hrrm Hotcl oder Zimmer gesandt, sobald Eie

.
diese auZgewähZt. und zwar vollständig kosten srel.
Laffeil Sie Ihre Briefe an Etation 17, Omaha, adressiren,
die das Zweig'Postamt im Brandeis Laden ist.

Frclc Ablicferttttg
dvn Cinköusrn nuch irgend einem Bahnhof. )

Schreibpulke und Cchreibmaterial für Korre
keine Kosten.

Audkunfls-Vüro- . Führer gestellt auf Wunsö- -

Erpnö oder Fracht bezahlt auf alle Beste

Betrage vön pM oder mehr. J

Beflk Neßanrgstö mit maßige Preise,'.
Theezimmer uüd Lnch:Conter i Omaha.

mal schneller ,'n ofi War als die
Zcknldlreie. : ,,n die teuere den
SiUlilaitf, weil der .V.le ahnif-f- er

Cmik; hui An-uic- h'aruf-.t- lUnu'.

n:'j hu "ii'iizc cingrjüKrt, bab hätte leichle 5'iel, j,i;d fidj fdilgfrHerren unb Tme:, tiiieS .ofuanieS
nntaek'it, dic!ö drei aiUinfdic erfüllt
fielst.

... tif OlaitS. rrrfifie fiie unfufn

icaie. Ans dem Zeigen siebt wem
einen rissigen takn und eine fi'enjn
flrehe Schildkröte im SiViilauf.

"!?,'Eier jedes Kind unb ,'ia!)lreidie eschepse des SUsllDc find
jeder Crimchsene fcntit die

! cu-U'- o.iür PiT iVslinc eine ji
2djrtiitu.i.;cu, rrfj, iviärchcn.

' ' nu jy.i.un foiiiflt ist, oiiitail
l bi'üt comiidftrnjen z mcibn!
0 f',t.--r oalb Tictz vom Rusik.
fr? macht bikaiütt, das; fast ,c

Zchaliwagcn eine IPIu- -
Hi1 voraiigrhm und ihre Uc'i-lasse- n

wird.

,5 ic lassen jetjt eine kurze Be
.."rcitung bsr Parade folflen:
' J. .ttiük'lieit Märchen". Ties

der Tite!',m,iei, unb üwhs bt
ji:tt d)mnn, biefet Art, die je

: !c 3fraf;nt boii Omaha passiert
i'at. Irin rin'i;ier Tcheinwerscr bon
rhcr Tpige kündigt den Beginn der
? arahe slii. T.tr tasten stellt einen

fon dem ÜJJgint ,md der nrau, welch
die wunderbare (ans befnsze,,. die
die goldenen Eeier legte, und' wie
dcr Mann ans C"iier den nützlichen
Vogel fchlachi.'te, in der Hoiiniing.
in seinem Inneren eine KMgrubc
m finden, tiefer Wagen weis, eint
Nicsengans ans. xmh die goldenen
(lier, welche ,'it gelegt hat. sowie ein?

Nach Omaha zu kommen, ohne die Brandeis Stores besncht zn habt
wäre dasselbe, als Washington zu verlassen, ohne das Kapitol

oder Aegypten, ohne die Pyramiden gesehen zu haben

um iie versaimelt. um den Zpasz sich

annisehen,
7. Ter 7vnd,S iknd die Wein

tranben". op erzählt die
bon den, Juchz, weldzer die

Weintrauben nicht erreiche,: konnte,
die er wünschte, und dann auf sie
schimpfte und sagte, sie wären snuer.
Ter Wagen zeigt deir nchü, wie er
sich in seiner Weinlanbe das Maul
leckt. Ueber il'in sind Weinsässer
mid Flaschen voller Weinsaft. wäl?
rend ein chwarm schöner Vackail.

vlnzanl geioulinlichcr ttänse mit ib,
ten gewöhnlichen weiften Eiern, iftcf.
cke auf Andere noidvollen Anqes
blicken. Ter nerfchwenderische Mann iinnpH ini CSiiitrtf im, I.i i

....vii ... ( ( ,1 iilll tuil- L IV

i

Vrandeis Läden kaufen ihre Waaren in großen Mengen. Wir sind jeder Zeit im Stande, größere Ausmahlen
zeigen und bessere Waaren zu niedrigeren Preisen zu offeriren, als Ihr irgendwo anders im Westen kaufen könnt. Jh
seid tadelloser Mode und verläßlicher Qualität bei jedem Kaufe absolut sicher. Ihr könnt leicht die Kosten Eurer Stasi
nach Omaha ersparen, indem Ihr hier Eure Herdst.Eir.käufe besorgt.7 RIlRUlJflDT DDno .a oniunirn;ä . uniuiiiniii uilUüi G ariilULLll c
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N man die jähzornige Frau Sait und besonders das goldene Roiz,
cheö die Hauptfigur bildet.Wuiiles bei der Hausreinigung,

fige Weintomie eiiMi Tanz auf
führen.

. Hansel und ttretel". Dieses
herzige Märchen, welches den Ttoss

Sparen Sie Ihre Schrift und Gravirungen
1114-111- 6 HOWARD STRASSE

OMAHA, NEBRASKA

ü ti walircnö öer treue Hund schnei
der" lustig hernmfpringt.

16. Ter Löwe und die Maus"

19. Wunderbold und die Bes

Infolge einer Verzauberung l

de ein schöner Prinz in eine sch

lirfic N.'sti ti(michr'sf

z A

ki ,;u einer der schainren Opern gegebenl hat, bildet den Inhalt dieses schau
waaens. ttus Neu, bat den Mo

Als der Löwe, der Köiiig dcr Thiere,
sich im Netz eines Jägers gefangenW Skiidk Sie ta unsere große 2m Seite Cut-Lstalo- g-"d ' i ment ausgewählt, da Hansel und

im'etel j,ch im Wald verirrt haben
yatte, war es die kleine, unbcden
tende Maus, welche, das Netz durch
nagte und ihn befreite. Der Sckauund nun das miS ueker und .Nudien

Wagen zeigt die Mauö, aerade Wieerbaute Häuschen der Here 'entdeckt

haben. Tie alte Hexe ladet die

alte König gab seiner letzten ttemah.
litt die Schlüssel zum Palast, aber
warnte sie, eine gewisse Thür nie zu
öffnen. Sie konnte jedoch der Ber
suchung nicht, ividerstehen und öffnete
die Thür, wo sie die Reichen der frü
heren Frauen Blaubart's vorfand,
die er wegen desselben Vergehens ge
tödtct hatte. Blaubart überraschte
sie dabei, gerade,, wie sie die Thür
ösfuete. und der Schauwagen stellt
den Augenblick dar, da er sie ent
kmupteil will. Im Hintergründe
sieht man die beiden Schwestern der
linglücklicheil Königin .und deren
Prüder, der gerade zu rechter Zeit
eintrifft, um feine Schwester zu
retten.

ii. Jakob und die Bohnen,
ranke". Eine riesige Figur fast in
der Mitte dieses Wagens stellt den
Riesen vor. wie er tercibe born ,Mm.

sie bei der Arbeit ist, und um sie

ts . .

' ' ' "' '

i
, i fevi

Kinder, freundlich' grinsend, ein, na
her zi, koniine.i, sodaft sie sie ans
füttern und nachher schlachten kann.

einige hungrige Katzen, die sich auf
sie stürzen wollen.

17. Die kleine Meeriunafer".

hold war ?in sehr schönes Mädö
das zufällig in das Schloß
Bestie kam und sich in diese t
deren häßlichen Aeuszeren verliel
Schließlich erhält der Prinz sei

natürliche schöne Gestalt wieder ui
beide lebten dann glücklich zusan
men. Auf dem Schauwagen siel
man die häßliche Bestie mit de,,
menschlichen Herz und Wunderhott,
vor iljc. Tie beiden bösen Schwe-
stern dcr Letzteren werden in Sif
tuen verwandelt und zieren' den B
des Wagens. Rosen bildm den d

korativen Schmuck zu dieser wunde,'
baren Schöpfung Gus. Renze's.

20. ..Der König WScir-Be- n 21.
Dies ist ein echter amerikanischer?

et gesueselte Kater". Auch Ties ist eines der weniger bekannten
i eins der herrlichen deutschen Mar

ckien. das wobl Ceder kennt, CfinUm sicher M sein. alter Müller hinterließ bei seinem
drei ohne. Xent ersten Der

schrieb er testamentarisch die Mühle,

ivearcheil. Es handelt von emer
kleinen Meerjungfer, welche das Le.
den eines Prinzen rettete. Später
verlor sie ihren Flossenschwanz und
wurde in eine Prinzessin verwandelt.
Man sieht sie auf dem Wagen, wie
sie vor dem Prinzen, den sie liebt,
einen Tanz aufführt, während ihre
Schwestern sie anflehen, fick einen

dem zweiten einen Esel und dem
dritten einen Kater. Tor dritte mel gefallen, als Jakob die Bohnen.
Sohn glaubt, das; er ain schlechtestenmHett Sie msspassezs ! ranie urner ihm abgeschnitten hat.

Ter Riese steht ans seinem Kuvf nk!gefahren, aber dcr Kater zeigt ihm,
wie er Reichthum ,und 15bre ernierliim

Schauwagezl. Aus seinem Bug be,.
findet sich ein arostes illunnnir'maair eine oait nnaincklick? mi- -

könnte, wenn er seinen Rathschlägen Ter Rest der Bobneranken.Leiter mit amerikanisches 'Wappen mit dem Ad
akob und seiner Mutter sind im

anoercn chiippenschwanz zu vcr
schaffen und wieder eine richtige
Meerfungfer zu werden.

18. Der goldene Bogel". Ein!
altes Märchen überödrei Brüder,!

Borderarnnd. Bolmen und fftofin.
ier. ies .leoputet, öaß es keinen
anderen 5iönig gibt, als AkSnr.Ben,
und daß er kein anderes Land kennt-ranken bilden die Saiu,tver!eriiii,?n

siiigen wurde, waö er auch thut zum
Verdruft der älteren beiden Brüder,
Ans diesem Wagen ist der gestiefelte
Kater veranschaulicht nebst der
Mühle, dem Esel und allen in dein

Mcirchcn pvrkoiunieuden Personen.
10. Robinson Crusoe". Tiefe

'
diese Wagens, '

15. ..Riv Äml Winkle". Tie hn.
als die Vereinigten Staaten. E ist
von seinen Höflingen und Garden
umgeben. jpulare Erzählimn von dem alten

Bösewicht, wie er nach zwanzigjahri

Wöhrenb Ak-Sar.Ve- n, wenn ber V.rkehr auf
ber Straßenbahn ein besonders belebter ist, ist es bop.
pelt wichtig, baß die Passagiere ber Bahnen, wie die
Fußgänger auf den Straßen, bcsonbers barauf auf.
passen, Unfälle zu vermeibeir.

Versuchen Sie nicht in Bewegung befindliche Wagen

welche auszogen, den seltenen golde
nen, Vogel zu fangen. Die beiden
ältesten hatten keinen Erfolg. , aber
der jüngste befolgte den gkatl, des
Fuchses, rtit auf dessen Schwanz
nach dem rchtigen Platz und gewann
nicht nur den goldene Vogel, son?
dern ein goldenes Pferd und eine
schöne Prinzessin. Der Waaen aeiut

Erzählung ist zu bekannt, um wie

dergegeben zu werden. Ter Schau.
gei chlase auf dein ttipfel eines
Berges erwacht. Seinen rostigen
izlintenlauf hält er in der Sand,wagen führt dem Zuschauer das

Schis scwrnck vor Auaen mit Nokinf,,

Zu verkaufen: Neues, modernes
Haus mit 6 großen Zimmern,

östliche Front, in guter Nachl'ar
schaft. Großer Garten mit Obst,
bäumen, $3200. Telephoniert an:
Benson 195-- J.

während eine Gesellschaft Zwerge
in der Nähe beim Kegelspiel beschnsCrusoe unö seinem netreuen, breitn

in einem Zelt im Hintergrund. Tie tigt l,t. In einem Häuschen siebt. alle Hauptpersonen dcs Mrchens
bekannten iieacn stellen herum und
auch der Papagei ist vorhanden, der
Robinson's einziger Gefährte war,
ehe rr Freitag fand.

ii. ..Aschenbrödel". TerSck,,.

5" besteigen oder zu verlassen, und lsenu Sie die Straßen
Uatuf echten Sie aus die Bahnmgen.

Helfen Sie uns, Unfälle zu verhüten.

wagen zeigt Aschenbrödel, wie sie ae
rade das Tchlof, betritt, wo ihreP lu husten Wünsche erfüllt werde M
ten. Trr firone Glasvantaffel n,

r. . mwr, , y,. .,m ,
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Bug deö Wagens symbolisiert den

Rest deg Märchens, während die

Manie, welch tbre N'urb,s.Karossi'
swn Schlok nezoaen haben umber,
stehen. Tie Hösliwge und Tamen
öeS .voses tragen zur Verschönerung
des Bildes bei.m. & coüncil BLUFFS

12. Rothkäppchen". Her kennt

MWAY COMPANY
wo!)l nicht das rnzmde Märchen
vorn Rothkäppchen und dem bösen

Wolf, der sie beinahe verschlungen
hatte, alS er sich als Großmutter
verkleidet Katte. Auf dem ffluM

m r
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sieht man den bösen Wolf im Bett
in der Großmutter .Siitte. und kli'iii

Rothkäppchen steht vor der Tlwr,JP'?W?( geroae n begriff, einzutreten.
12. Jülau&ort Tiefer geme'i'e

i; (.


